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13 Tage, die die Welt erschütterten
Unsere Reisen sind von der Geschichte geprägt. Sie

diktiert, wohin wir gehen dürfen und wohin nicht, und hat
dies für Entdecker vergangener Jahrhunderte getan. Große
Ereignisse im Laufe der Geschichte haben die Welt, die wir
heute bewohnen und erforschen, verändert und definiert.

Hier werfen wir einen Blick auf einige der Tage, die die
Welt erschütterten und bemerkenswerte und nachhaltige

Auswirkungen hatten, die noch heute spürbar und sichtbar
sind. Vor etwa 66 Millionen Jahren Aussterben in der Kreide-

Tertiärzeit, Mexiko Dies ist natürlich eine theoretische
Veranstaltung. Vor etwa 66 Millionen Jahren gab es jedoch
mit ziemlicher Sicherheit ein Massensterben von etwa 75

&amp;hellip;

Unsere Reisen sind von der Geschichte geprägt. Sie diktiert,
wohin wir gehen dürfen und wohin nicht, und hat dies für
Entdecker vergangener Jahrhunderte getan. Große Ereignisse im
Laufe der Geschichte haben die Welt, die wir heute bewohnen
und erforschen, verändert und definiert. Hier werfen wir einen
Blick auf einige der Tage, die die Welt erschütterten und
bemerkenswerte und nachhaltige Auswirkungen hatten, die
noch heute spürbar und sichtbar sind.

Vor etwa 66 Millionen Jahren Aussterben in
der Kreide-Tertiärzeit, Mexiko

Dies ist natürlich eine theoretische Veranstaltung. Vor etwa 66
Millionen Jahren gab es jedoch mit ziemlicher Sicherheit ein
Massensterben von etwa 75 % der Pflanzen- und Tierarten auf
der Erde. Dies könnte ein riesiger Asteroid gewesen sein, der die



Halbinsel Yucatán im heutigen Mexiko getroffen hat oder auch
nicht. Wenn ja, dann löschte dieser Tag fast alle Dinosaurier in
einer so (geologisch) kurzen Zeitspanne aus, dass er das
Känozoikum einleitete, das wir (Menschen) heute genießen. Es
hat buchstäblich die Welt erschüttert und der Menschheit den
Weg geebnet.

Um 1800 v. Chr. Das Leben Abrahams, Irak

 alt=“13-Tage-die-die-Welt-Abraham-abrahamischer-Religionen-
erschütterten“>Gemeinfrei

Schätzungen zufolge betrachten sich 54 % der Weltbevölkerung
(3,8 Milliarden Menschen) als Anhänger einer der
abrahamitischen Religionen – hauptsächlich Judentum,
Christentum und Islam sowie verschiedener anderer kleinerer
Religionen. Abraham wurde in Ur in Babylonien geboren und
kam eines Tages zu der Überzeugung, dass das gesamte
Universum das Werk eines einzigen Schöpfers war. So wurde
das Judentum geboren. Und dann das Christentum. Und dann
der Islam. Zum Guten oder zum Schlechten haben diese
Religionen so viele zivilisierte Gesellschaften der Welt
beeinflusst und waren die Grundlage für unzählige Konflikte in
der gesamten Menschheitsgeschichte.

11. Dezember 1241Tod von Ögedei Khan,
Österreich

 alt=“13-Tage-die-die-Welt-erschütterten-Kaiser-Ogedei-khan-
Portrait“>Gemeinfrei

Der mongolische Krieger Batu Khan stand kurz davor, Wien zu
erobern und das Heilige Römische Reich zu zerstören. Das
Europa des 13. Jahrhunderts stand kurz vor dem
Zusammenbruch. Aber der Tod von Ögedei Khan, dem zweiten
Großkhan des mongolischen Reiches, zwang Batu Khan, in die
Mongolei zurückzukehren, um zu entscheiden, wer der



rechtmäßige Erbe des Reiches sein würde. Wäre Ögedei Khan
nur wenige Monate oder Wochen später gestorben, wäre die
europäische Geschichte, wie wir sie kennen, eine ganz andere
gewesen.

Um 1439Erfindung des Buchdrucks,
Deutschland

 alt=“13-tage-die-die-welt-guttenburg-druckmaschine-
erschütterten“>Gemeinfrei

Johannes Gutenberg war der erste Europäer, der mit
beweglichen Lettern druckte. Er gilt weithin als verantwortlich
für die Schaffung eines praktischen Systems, das die
Massenproduktion gedruckter Bücher ermöglichte, das sowohl
für Drucker als auch für Leser wirtschaftlich rentabel war, und
das die Massenkommunikation für die kommenden Jahrhunderte
eröffnete. Das Das genaue Datum von Gutenbergs Presse wird
diskutiert, aber wOhne ihn und es würden Sie diese Worte heute
vielleicht nicht lesen.

12. Oktober 1492 Rodrigo de Triana
Sehenswürdigkeiten Land in Amerika, den
Bahamas

 alt=“13-Tage-die-die-Welt-erschütterten-
Landung_von_Columbus“>Gemeinfrei

Heute erhält Christoph Kolumbus den ganzen Ruhm, aber
eigentlich war Señor Triana der erste Europäer nach den
Wikingern, der Amerika gesehen hat. Er soll gerufen haben:
„¡Tierra! ¡Tierra!“ (Land! Land!) und informierte Kolumbus und
den Rest der Besatzung, dass ein neuer Kontinent entdeckt
worden war. Die Entdeckung der Neuen Welt veränderte die Alte
Welt für immer.



21. April 1503 Die Aragonesen schlagen die
Franzosen in der Schlacht von Cerignola,
Italien

Na und? Erstens, wer zum Teufel sind die Aragonesen und was
ist so besonders daran, dass die Franzosen eine weitere
militärische Schlacht verlieren? Nun, Sie sehen, es war die erste
Schlacht, die mit der Verwendung von Schießpulver in
Kleinwaffen (Waffen) gewonnen werden konnte. Die Aragonesen
(Spanisch) hatten ungefähr tausend Arkebusiers, die Vorgänger
der Muskete waren. Dank dessen würde die Kriegsführung nie
wieder dieselbe sein und ebnete den Weg für einige der
zerstörerischsten und blutrünstigsten Schlachten der
Geschichte. Wunderbar.

30. Januar 1649König Karl I. von England
wird hingerichtet, UK

 alt=“13-Tage-die-die-Welt-erschütterten-Hinrichtung-von-König-
Karl-I“>Gemeinfrei

Der erste Monarch, der wegen Hochverrats angeklagt und
hingerichtet wurde, zeigte der königlichen Welt, dass
Monarchien nicht die einzige Form der Herrschaft sein müssen.
Damals waren Demokratien und Parlamente noch nicht so
verbreitet wie heute. Stattdessen waren Kaiser, Könige, Sultane
und Khans eher die Norm. Gott sei Dank haben sich die Dinge
geändert, oder?

4. Juli 1776 Unabhängigkeitserklärung
offiziell angenommen, USA

 alt=“13-Tage-die-die-Welt-erschütterten-
Unabhängigkeitserklärung“>Gemeinfrei

Ein wohl dunkler Tag in der britischen Geschichte würde



sozusagen die Wachablösung bedeuten. Eine neue Nation, die
Vereinigten Staaten von Amerika, würde die mächtigste und
einflussreichste Nation in der Geschichte der Welt werden. Das
Land würde schließlich den Kommunismus besiegen, einen Mann
auf den Mond bringen, den globalen Sport dominieren und der
Welt Coca-Cola, McDonalds und Starbucks schenken.

28. Juni 1914 Ermordung von Erzherzog
Ferdinand, Bosnien und Herzegowina

Die Ermordung des Erzherzogs in Sarajevo wäre der ultimative
Katalysator für den Großen Krieg und würde die bisher blutigste
Periode in der Geschichte der Menschheit verursachen. Vier
Jahre später lagen über 16 Millionen Tote auf den vielen
Schlachtfeldern. Die gesellschaftspolitischen Auswirkungen
waren sogar noch größer, da der Krieg Revolutionen und weitere
Konflikte in einem noch größeren Bereich auslöste, die
schließlich zum größten Konflikt in der Geschichte der
Menschheit führen würden: dem Zweiten Weltkrieg. Die
eventuellen Kosten dieses Tages sind praktisch unermesslich.
Unnötig zu erwähnen, dass die Dinge nie wieder so waren wie
zuvor.

22. Juni 1941Hitler fällt in Russland,
Russland ein

 alt=“tage-die-die-welt-erschütterten-hitler-überfällt-russland –
1″>Bundesarchiv/Creative Commons

Es sah so aus, als könnten bald Diktatoren und Militaristen
praktisch die ganze Welt beherrschen. Aber Operation
Barbarossa, Hitlers Entscheidung, drei Millionen deutsche
Soldaten über die sowjetische Grenze zu schicken, würde
schließlich zu Hitlers Niederlage und der Zerstörung des
Nationalsozialismus führen. Noch ein Jahr zuvor stand
Großbritannien und damit Europas letzte Abwehr am Rande der
Niederlage. Hitler, der sich der zutiefst fragilen Position



Großbritanniens nicht bewusst war, begann, Taktik und
Strategie zu ändern, was schließlich zu seiner Entscheidung
führte, Russland anzugreifen. Er glaubte fälschlicherweise, dass
er erfolgreich sein könnte, wo unzählige andere im Laufe der
Geschichte gescheitert waren.

6. August 1945 Die USA werfen eine
Atombombe auf Hiroshima, Japan

 alt=“tage-die-die-welt-atombombe-erschütterten –
1″>Takabeg/Creative Commons (Bild: بواسطة رفع Takabeg,
Creative Commons)

Das Atomzeitalter wurde an dem Tag eingeläutet, an dem die
erste Atombombe auf Japan abgeworfen wurde, und die Welt
wurde für immer verändert. Am 9. August wurde eine zweite
Bombe auf Nagasaki abgeworfen. Die beiden Bombenanschläge,
bei denen mindestens 129.000 Menschen ums Leben kamen,
bleiben der einzige Einsatz von Atomwaffen zur Kriegsführung in
der Geschichte.

In einer Fernsehsendung von 1965 über die Augenblicke nach
dem ersten erfolgreichen Atomtest sagte J. Robert
Oppenheimer, der wissenschaftliche Leiter des US-
amerikanischen Programms zur Entwicklung der ersten
Atomwaffen: „Wir wussten, dass die Welt nicht mehr dieselbe
sein würde. Einige lachten, einige weinten, die meisten
schwiegen. Ich erinnerte mich an die Zeile aus der
hinduistischen Schrift, der Bhagavad-Gita … ‚Jetzt bin ich der
Tod geworden, der Zerstörer der Welten.’“

9. November 1989 Fall der Berliner Mauer,
Deutschland

 alt=“tage-die-die-welt-erschütterten-berliner-mauer – 1″>Lear
21/Creative Commons



Wenn die Ermordung von Erzherzog Ferdinand im Jahr 1914 der
Auslöser für fast ein Jahrhundert des Blutvergießens war,
bedeutete der Fall der Berliner Mauer vielleicht ihr Ende. Das
wäre nicht die Lösung aller Probleme Europas, aber es läutete
eine neue, moderne Ära ein. Der Kalte Krieg war vorbei, Europa
war nicht mehr so geteilt und Familien wurden wieder vereint.
„Erst heute“, hat ein Berliner auf ein Stück Mauer gesprüht, „ist
der Krieg wirklich zu Ende.“

9. September 2001 Anschläge vom 11.
September, USA

 alt=“tage-die-die-welt-erschütterten-sept-11 –
1″>Robert/Creative Commons

Die Bilder dieser Anschläge könnten durchaus das dritte
Jahrtausend bestimmen. Vier entführte Passagierflugzeuge
wurden gezielt in Ziele in den USA geflogen. Vor allem der Nord-
und der Südturm des World Trade Center-Komplexes in New
York City wurden zerstört. Die Anschläge töteten 2.996
Menschen und sollten die Außenpolitik auf der ganzen Welt für
die kommenden Jahre beeinflussen. Die Wellen dieses globalen
Ereignisses sind noch heute zu spüren und werden es noch
Jahrzehnte, vielleicht Jahrhunderte dauern.

Leitbild: Lear 21/Creative Commons
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